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11. Oktober 2025

Schwedens Ostküste bekommt ersten

Meeresnationalpark – kulturexpress.info

kulturexpress.info/2025/10/11/schwedens-ostkueste-bekommt-ersten-meeresnationalpark

Foto: Claes Grundsten

Ein Schutzgebiet, das fast nur aus Meer besteht. Ein Schärengarten wie kein

zweiter und die Erkenntnis, dass echter Luxus manchmal einfach nur Stille ist.

Privatinselgefühl inklusive.

Mehr Meer: Mit der Ernennung von Nämdöskärgården zum Nationalpark erhält

erstmals ein marines Gebiet an Schwedens Ostseeküste den höchsten

Schutzstatus des Landes. Rund eine Bootsstunde südöstlich von Stockholm

gelegen, umfasst das neue Schutzgebiet beeindruckende 25.000 Hektar und

davon ganze 97 Prozent Wasser.

Die mehr als 1.000 Inseln, Schären und Riffe des Gebiets bilden eine der

größten zusammenhängenden Schärenlandschaften der Ostsee, geformt von

Wind, Wellen und unterlegt von gelegentlichem Möwengeschrei. Das erste

marine Refugium dieser Art in der Ostsee soll die einzigartige Biodiversität von

Schären, Tangwäldern und Unterwasserökosystemen bewahren und erlebbar

machen. Zwar wurde mit Kosterhavet an der schwedischen Westküste bereits

2009 ein Meeresnationalpark eingerichtet, doch Nämdöskärgården ist der

erste seiner Art an der Ostküste.

Nämdöskärgården beeindruckt nicht nur mit Panorama, sondern auch mit

Tiefgang im wörtlichen Sinne. Zwischen schimmernden Seegraswiesen,

Blasentanggürteln und ausgedehnten Muschelbänken entfaltet die Ostsee hier

eine erstaunliche ökologische Vielfalt. Flache Buchten und strukturreiche

Meeresböden bieten ideale Bedingungen für Fischnachwuchs.
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Auch über Wasser ist einiges los: Seevögel in großer Zahl, schüttere

Felswälder auf den mittleren Schären, Birken- und Erlenwälder weiter draußen.

Und mittendrin prägt auch die kulturelle Geschichte das neue Schutzgebiet:

Historische Fischerhütten und ehemalige Künstlerrefugien, darunter die Insel

Bullerö mit der Jagdhütte des berühmten Malers Bruno Liljefors, erzählen von

einem langen menschlichen Miteinander mit der Natur.

Wer durch den Schärengarten streift, per Kajak, Zelt und mit Thermoskanne,

erlebt die Freiheit, sich wie ein Inselbesitzer zu fühlen. Nämdöskärgården

bringt auf den Punkt, was das Original Schweden ausmacht. Still, weit,

zugänglich: Und mit etwas Glück ganz für sich allein.

Mit Nämdöskärgården erhält das Stockholmer Umland, neben Ängsö und

Tyresta, seinen dritten Nationalpark und Schweden zählt nun stolze 31 dieser

geschützten Naturjuwelen. Doch in diesem Fall lohnt sich ein

Perspektivwechsel: Statt tief in den Wald geht es diesmal tief ins Wasser. Dass

es so weit kommen konnte, ist einem breit getragenen politischen Prozess zu

verdanken. Nach langjähriger Vorbereitung durch Umweltbehörden,

Wissenschaft und regionale Akteure stimmte das schwedische Parlament im

Juni 2025 für die Einrichtung des Parks mit Ministerin für Klima und

Umwelt, Romina Pourmokhtari, an der Spitze.

Von Stockholm aus ist der neue Nationalpark per Boot zu erreichen. In den

Sommermonaten (Juni bis September) bringt die Reederei Båttaxi Gäste ab

Stavsnäs direkt in die Inselwelt von Nämdöskärgården.

Feierlich eröffnet wurde der neue Nationalpark am 5. September 2025. Rund

um dieses Datum wurde eine ganze Woche, vom 30. August bis 7. September,

zu Veranstaltungen, Naturerlebnissen und maritimen Entdeckungen

eingeladen.
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www.nämdöskärgården.se

Meldung: Visit Sweden GmbH, Hamburg

Im Gegensatz dazu liegt der Nationalpark Kosterhavet an der schwedischen

Westküste, der Schwedens erster Meeres-Nationalpark war. Der 365 km²

große Park wurde am 9. September 2009 eröffnet. Der Park ist Teil des

Skagerrak und erstreckt sich auf dem Gebiet der Gemeinden Strömstad und

Tanum in Bohuslän, Västra Götaland län. Im Norden schließt der Nationalpark

an den im gleichen Jahr entstandenen Norwegischen Marinepark Ytre Hvaler

an. Kosterhavet erfüllt laut Wikipedia jedoch nicht die internationalen

Managementstandards der IUCN für Schutzgebiete der Kategorie II

(Nationalpark).
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9. Oktober 2025

Dringender Handlungsbedarf zur Schaffung

barrierefreier Badezimmer – kulturexpress.info

kulturexpress.info/2025/10/09/dringender-handlungsbedarf-zur-schaffung-barrierefreier-

badezimmer

Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS), forsa

Mit 5,7 Millionen Pflegebedürftigen und einem sich verschärfenden

Pflegenotstand steht Deutschland vor einer großen Herausforderung: Der

Mangel an barrierefreien Badezimmern gefährdet die Lebensqualität von

Millionen Menschen. Die Aktion Barrierefreies Bad (ABB) macht auf diesen

dringenden Handlungsbedarf aufmerksam und informierte auf der

zurückliegenden ISH im März 2025 über Lösungen für altersgerechte,

barrierefreie und pflegegerechte Bäder.

„Die aktuelle Situation ist alarmierend und wird sich ohne entschiedenes

Handeln in den nächsten Jahren aufgrund der demografischen Entwicklung

noch weiter verschärfen“, warnt Daniela Heinemann, Referentin der ABB. „In

Deutschland fehlen etwa zwei Millionen barrierefreie Wohnungen und bis zum

Jahr 2035 sollen es geschätzt sogar 3,7 Millionen sein.“ Nicht barrierefreie

Badezimmer stellen beispielsweise ein erhebliches Sturzrisiko dar – nicht nur

für Pflegebedürftige, sondern auch für pflegende Angehörige und ambulante

Pflegekräfte.
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Pflegenotstand verstärkt den Handlungsdruck

Der Mangel an Plätzen in stationären Einrichtungen und die hohe finanzielle

Eigenbeteiligung von durchschnittlich 3.000 Euro monatlich im ersten Jahr

einer Unterbringung *3) tragen dazu bei, dass immer mehr Menschen zu

Hause gepflegt werden – eine Tendenz, die sich in den Zahlen widerspiegelt:

Mit 86 Prozent *1) ist die Pflege im eigenen Zuhause mittlerweile die deutlich

überwiegende Variante. Das Badezimmer spielt hierbei eine bedeutende

Schlüsselrolle. Denn ein altersgerechtes, barrierefreies oder pflegegerechtes

Badezimmer (über die Unterschiede informiert die Broschüre der Aktion

Barrierefreies Bad „Passende Bad-Lösungen im Vergleich: Altersgerecht.

Barrierefrei. Pflegegerecht.“) erleichtert die Aufgaben der täglichen

Hygieneroutinen deutlich und schafft ausreichend Platz für die häusliche

Pflege. Zudem bringen bodenebene Dusche, Dusch-WC & Co. auch für

Personen ohne Pflegebedürftigkeit einen sofortigen Komfortgewinn. Dafür

muss das bestehende Bad häufig nicht einmal groß umgebaut werden.

Oftmals reicht auch eine (schrittweise) Teilsanierung, wie etwa der Austausch

der Badewanne oder der hohen Duschtasse gegen eine bodenebene Dusche,

der Einbau eines Dusch-WCs oder die Anbringung von Haltegriffen oder eines

klappbaren Duschsitzes.

Forderung nach politischem Handeln

Daniela Heinemann, Foto: Aktion Barrierefreies

Bad (ABB)

„Die Menschen dürfen mit dem barrierefreien Umbau ihrer Wohnungen und

den damit verbundenen finanziellen Belastungen nicht allein gelassen

werden“, betont Heinemann. Die ABB fordert daher eine Neuauflage des KfW-

Zuschussprogramms „Altersgerecht Umbauen“ mit einer Mittelbereitstellung

von mindestens 150 Millionen Euro sowie eine Erhöhung der maximalen

Förderhöhe für Einzelmaßnahmen angesichts gestiegener Baukosten.
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„Präventive Investitionen in barrierefreie Wohnungen sind unerlässlich“, erklärt

Heinemann abschließend. „Sie fördern eine selbstständigere Lebensführung

und können Aufenthalte in stationären Einrichtungen vermeiden oder

verzögern – ein Gewinn für alle Beteiligten bei gleichzeitiger Entlastung der

Sozial- und Pflegekassen.“

Das Badezimmer als Schlüsselraum für selbstständiges Wohnen

Das Bewusstsein für die Bedeutung barrierearmer Badgestaltung ist fast

unterschiedslos in allen Altersgruppen vorhanden – das ergab eine

Grundlagenstudie der Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e.V. (VDS)

zusammen mit forsa*4). Insgesamt sehen 95  Prozent der Befragten

(summiert) die Infrastruktur altersgerechter Badezimmer als wichtig oder sehr

wichtig für ein selbstbestimmtes Leben im Alter an. Schon der Anteil

derjenigen, die sie sogar für „sehr wichtig“ halten, stellt mit 66  Prozent eine

absolute Mehrheit dar, in der auch die jüngste Zielgruppe der 18- bis 29-

Jährigen mit 60  Prozent vertreten ist. Diese Überzeugung ist besonders unter

Frauen vorherrschend. Für die Hälfte der Befragten (50  Prozent) wäre eine

barrierearme Ausstattung des Badezimmers grundsätzlich interessant – vor

allem für die über 50-Jährigen, die am ehesten ein Eigeninteresse haben, etwa

zum Erhalt einer langen Selbstständigkeit im Alter. „Das hohe Bewusstsein für

die Bedeutung barrierearmer Badgestaltung ist für unsere Branche ein klarer,

gesellschaftlicher Handlungsauftrag. Das hat auch die große mediale

Resonanz in der Tagespresse auf unseren Tag des Bades 2024 mit unserem

Schwerpunkt Easy Bathroom gezeigt“, so Jens J. Wischmann,

Geschäftsführer der Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS) in Bonn.

„Vor allem Menschen im Alter um 60 Jahre, so unsere Erkenntnisse aus der

Studie, sind offen für die Umgestaltung ihres Badezimmers.“ 89  Prozent der

Wohneigentümer wollen bei anstehender Renovierung vollständig oder

zumindest teilweise auf eine barrierefreie Ausstattung achten.

Die Aktion Barrierefreies Bad

Die Aktion Barrierefreies Bad wurde 2013 von der Vereinigung Deutsche

Sanitärwirtschaft e. V. und dem Zentralverband Sanitär Heizung Klima ins

Leben gerufen. Unter dem Motto „Für Barrierefreiheit im Bad ist es nie zu früh,

aber schnell zu spät“ klärt die Initiative auf ihrer Website Aktion Barrierefreies

Bad sowie in verschiedenen Publikationen über die Grundvoraussetzungen

auf, die barrierefreie Bäder erfüllen müssen. Die Möglichkeiten der Umsetzung

gehören ebenso zu den wichtigen Bestandteilen der Kampagne wie die

Themen Förderung und Finanzierung. Seit Anfang 2015 steht die Aktion

Barrierefreies Bad unter Schirmherrschaften verschiedener

Bundesministerinnen und -minister.

Meldung: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft e.V. (VDS)
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3. August 2025

Kunst als Ausdruck von Widerstandskraft –

Ukrainische Ausstellung im Kulturspeicher

Würzburg – kulturexpress.info

kulturexpress.info/2025/08/03/kunst-als-ausdruck-von-widerstandskraft-ukrainische-ausstellung-im-

kulturspeicher-wuerzburg

Bilder der Eröffnung der Sonderschau „EMBODIMENT – Lviv National Academy of Arts

(Ukraine)“ © MiK • Foto: Alexander Darheim, boxfish.de
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Plakatmotiv zur Ausstellung „EMBODIMENT – Lviv

National Academy of Arts [Ukraine]“ (Detail) Torso,

2025 © LNAA • Künstler u. Foto: Viktor Brazhnyk •

Gestaltung: studio +fronczek

Das Würzburger Museum im Kulturspeicher zeigt bis zum 2. November 2025

die Sonderausstellung „Embodiment – Lviv National Academy of Arts” zu

sehen. Die Werke der junger Künstler:innen entstanden in der Ukraine unter

oft extremen Bedingungen: bei Taschenlampenlicht, in Notunterkünften oder in

den wenigen Momenten der Ruhe zwischen Luftangriffen. Im Mittelpunkt steht

der menschliche Torso – als Sinnbild für Fragen nach Identität, Verletzlichkeit

und Widerstandskraft. Die Gemälde zeigen eindrucksvoll, wie Kunst auch in

Zeiten des Kriegs als Ausdruck von Resilienz, Hoffnung und dem Glauben an

eine friedlichere Zukunft wirken kann. Die Ausstellung ist Ergebnis einer engen

Kooperation mit der Kunstakademie in Lviv, Würzburgs ukrainischer

Partnerstadt seit 2023. Alle Werke sind käuflich zu erwerben, der Erlös kommt

der Ausbildung an der Akademie in Lviv zugute.

Bereits zehn Werke zu Gunsten der Lviv National Academy of Arts

verkauft

Mit großem Publikums- und Medieninteresse wurde am 4. Juli die Ausstellung

„EMBODIMENT“ im Museum im Kulturspeicher (MiK) Würzburg eröffnet.

Gezeigt werden bis zum 2. November 15 großformatige Gemälde von

Studierenden der Lviv National Academy of Arts, entstanden während des
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Krieges – in Notunterkünften, bei Taschenlampenlicht oder in kurzen Pausen

zwischen Luftalarmen. Jedes Werk ist zugleich künstlerisches Statement und

eindrucksvolles Zeugnis von Widerstandskraft, Kreativität und Hoffnung.

Sofiia Hubal, Studentin der Lviv National Academy of Arts

Zur Eröffnung reisten sechs Studentinnen und zwei Lehrkräfte aus Lviv an –

allesamt Frauen, da Männern die Ausreise aus der Ukraine derzeit nicht

gestattet ist. Sofiia Hubal schilderte stellvertretend für die Gruppe die

Bedeutung des Projekts:

„Es ist für uns eine große Ehre, in Deutschland ausstellen zu dürfen. Der Krieg

ist längst ein fester Bestandteil unseres Alltags geworden. Wir mussten lernen,

auch unter diesen Bedingungen zu studieren und kreativ zu arbeiten. Diese

Ausstellung in Würzburg trägt aktiv zur Unterstützung unserer Arbeit in der

Ukraine bei und ist für uns ein Zeichen der Hoffnung. Dafür danken wir allen

Beteiligten und allen Besuchenden von Herzen.“

Wer mehr über das Projekt und die ausgestellten Werke erfahren möchte, ist

herzlich zum Kunstaperitif eingeladen. MiK-Direktor Marcus Andrew Hurttig

gibt Einblicke in das Konzept der Schau und stellt die Werke vor. Im Anschluss

an die rund 20-minütige Kurzführung bietet sich bei einem Getränk

Gelegenheit zum Austausch in lockerer Atmosphäre. Eintritt: 7 €, 5 € ermäßigt,

inklusive Getränk. Weiterer Termin: Dienstag, 23. September 2025, 18 Uhr.

Bereits zwei Drittel der Werke verkauft

Schon während der Vernissage fanden fünf der 15 Gemälde aus Lviv

begeisterte Käufer*innen. Inzwischen sind bereits zehn Arbeiten der 200 x 100

cm großen Bilder verkauft. Alle Werke sind zum Preis von je 400 € erhältlich.
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Der Erlös kommt der Studierendengemeinschaft in Lviv zugute und unterstützt

deren Ausbildung unter den schwierigen Bedingungen des Krieges.

Eine aktuelle Übersicht über die Werke und ihren Verkaufsstatus ist auf der

Museumswebseite abrufbar: kulturspeicher.de. Interessierte wenden sich bitte

per E-Mail an verwaltung.kulturspeicher@stadt.wuerzburg.de oder telefonisch

unter 0931 32225-44. Alle Werke verbleiben bis zum Ende der Ausstellung im

MiK.

Der Torso als zentrales Element und Kunstobjekt

Die Werke – jeweils im Format 200 x 100 cm – kreisen alle um ein zentrales

Motiv: die Erkundung des menschlichen Torsos, reduziert auf Rumpf – ohne

Kopf, Arme oder Beine. Diese fragmentierten Körperbilder symbolisieren

gleichermaßen Verletzlichkeit wie Stärke, Vollständigkeit wie Fragmentierung,

Zerstörung und innere Integrität. Dieser Leitgedanke ist auf jedem der

ausgestellten Bilder in einer individuellen, künstlerischen Ausdrucks weise

umgesetzt. Für die Studierenden ist es eine Suche nach neuen Bedeutungen,

Seh- und Ausdrucksweisen in einer Zeit, in der der menschliche Körper und

seine Präsenz eine besondere Bedeutung haben. Alle gezeigten Werke sind

zum Preis von je 400 € käuflich zu erwerben. Der Erlös aus dem Verkauf der

Kunstwerke ist für die Unterstützung der Lviv Studentengemeinschaft

bestimmt. Er wird dazu beitragen, die Ausbildung an der Akademie zu stärken

und die Studierenden, die sich in einer schwierigen Lebenssituation befinden,

zu unterstützen.
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Seit 2023 verbindet Würzburg und Lviv eine offizielle Städtepartnerschaft,

getragen vom Wunsch nach konkreter Hilfe und langfristiger Zusammenarbeit.

Die Ausstellung im MiK ist ein sichtbares Zeichen dieser  Verbundenheit –

kulturpolitisch wie menschlich. Sie bringt Stimmen aus Lviv nach Würzburg,

macht Erfahrungen sichtbar und schafft Raum für Di alog, Empathie und

kulturelles Lernen. Präsenz der ukrainischen Studierenden vor Ort Bereits in

den Tagen vor der Eröffnung am 4. Juli 2025 reisten die beteiligten

Studierenden nach Würzburg und platzieren ihre Werke persönlich im

Museum.  Freuen sich über Kunst, Kultur, Alltag und ihren Umgang damit in

einer kriegsgezeichneten Gegenwart.

Mit Werken von: Anna Podolets • Zlata Levkova • Viktor Brazhnyk • Sofiia

Hubal • Yehor Harbuz • Mariia Ilynych • Orest Prykhoda • Anna

Liubchenko • Anastasiia Tsymbaliuk • Yaroslav Yurkevych • Yuliia

Hrytsyshyna • Eleonora Filoniuk • Sofiia Vovk • Anfisa Kutsenko • Sofiia

Katolyk

Am  Dienstag, den 23. September, stellt MiK-Direktor Marcus Andrew Hurttig

im Rahmen eines „Kunstaperitifs“ das Ausstellungsprojekt sowie die gezeigten

Werke vor. Nach der etwa 20 minütigen Kurzführung bietet sich bei einem

Getränk in lockerer Atmosphäre Gelegenheit, sich über das Gesehene und

Gehörte auszutauschen.

Die Ausstellung wird gefördert von der Sparkasse Mainfranken Würzburg und

dem Freundeskreis Kulturspeicher Würzburg e.V.

kulturspeicher.de   lnam.edu.ua/uk
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Hintergrund • Lviv National Academy of Arts: Seit dem Krieg in der Ukraine

hat sich Lviv aufgrund seiner scheinbar weiten Entfernung zum Frontverlauf zu

einem bedeutenden Zentrum für die Entwicklung von Kunst und künstlerischer

Ausbildung entwickelt. Die talentiertesten Studentinnen und Studenten aus

dem ganzen Land kommen hierher, um sich Wissen und Fähigkeiten in der

Kunst anzueignen.

Meldung: Tourismusverband Franken e.V., Nürnberg und Museum im

Kulturspeicher (MiK), Würzburg
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3. August 2025

Tractatus-Preis des Philosophicum Lech 2025: 
Shortlist der preiswürdigen Publikationen   –
kulturexpress.info

kulturexpress.info/2025/08/03/tractatus-preis-des-philosophicum-lech-2025-shortlist-der-

preiswuerdigen-publikationen

(c) Philosophicum Lech@Kirstin Hauk

Der Verein Philosophicum Lech gibt hiermit die Shortlist für den „Tractatus –

Preis für philosophische Essayistik“ bekannt. Wer die mit 25.000 Euro dotierte

Auszeichnung erhält, wird Anfang September verkündet. Die feierliche

Verleihung findet am 26. September im Rahmen des 28. Philosophicum Lech

statt.

Die Shortlist für den diesjährigen Tractatus steht fest. Sechs Titel hat die

dreiköpfige Jury unter Vorsitz von Konrad Paul Liessmann (nicht

stimmberechtigt) als finale Anwärter ausgewählt. Dieser Jury gehören seit

2023 die Literaturwissenschaftlerin, Kritikerin und Essayistin Daniela

Strigl (Ö), die Philosophin, Kulturjournalistin und Publizistin Catherine

Newmark (CH) und der Literaturkritiker und Autor Ijoma Mangold (D) an.

Folgende sechs Werke sind für die Shortlist zum Tractatus 2025

nominiert

Wolfram Eilenberger: Geister der Gegenwart. Die letzten Jahre der

Philosophie und der Beginn einer neuen Aufklärung 1948 – 1984. Klett

Cotta Verlag. September 2024
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Hanno Sauer: Klasse. Die Entstehung von Oben und Unten. Piper

Verlag. August 2025

Martin Scherer: Takt. Über Nähe und Distanz im menschlichen Umgang.

Zu Klampen Verlag. August 2024

Bettina Stangneth: Club der Dilettanten. Warum niemand Bücher

wirklich versteht, aber trotzdem jeder beim Lesen lernt. Eine Einladung

zur Ehrlichkeit. Rowohlt Verlag. Jänner 2025

Eva Weber-Guskar: Gefühle der Zukunft. Wie wir mit emotionaler KI

unser Leben verändern. Ullstein Verlag. August 2024

Laura Wiesböck: Digitale Diagnosen. Psychische Gesundheit als Social-

Media-Trend. Paul Zsolnay Verlag. Jänner 2025

Zum Tractatus  – Preis für philosophische Essayistik

Der auf Anregung von Schriftsteller Michael Köhlmeier vom Verein

Philosophicum Lech ins Leben gerufene Essay-Preis wird 2025 zum

siebzehnten Mal vergeben. Er ist dank großzügiger Unterstützung privater

Sponsoren mit 25.000 Euro Preisgeld hoch dotiert und eine der wenigen

Auszeichnungen für philosophische Essayistik.

„Prämiert werden herausragende Essays oder essayistisch orientierte

Sachbücher, die philosophische Fragen für eine breitere Öffentlichkeit

verständlich diskutieren und einen Beitrag zu einer nicht nur fachspezifischen

Debatte von philosophischen Fragen liefern. Die Originalität des

Denkansatzes, die Gelungenheit der sprachlichen Gestaltung und die

Relevanz des Themas werden dabei besonders berücksichtigt“, erläutert

Konrad Paul Liessmann, der gemeinsam mit Barbara Bleisch die Intendanz

des Philosophicum Lech inne hat, die Intention des Preises.
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4. August 2025

Magische Momente – Lucja Radwan im

Kunstraum Churfranken – kulturexpress.info

kulturexpress.info/2025/08/04/magische-momente-lucja-radwan-im-kunstraum-churfranken

Lucja Radwan, geboren im polnischen Tuchów und in Gols im Burgenland in

Österreich lebend, wurde bekannt für ihre „Speleo-Art“, für ihre zum Teil sehr

großformatigen Ölbilder, inspiriert durch die mannigfaltige Morphologie von

Kavernen und Tropfsteinhöhlen mit geformten Bodenzapfen und Stalaktiten.

Seit Jahren sind Höhlen und Dolinen ihr Hauptthema.

Die Künstlerin verbindet die große Vielfalt von Formen und Farben der Natur

mit ihrem unverkennbaren Stil, gekennzeichnet durch das Zusammenspiel von

Antithesen: Schrecken und Majestät, lebendige Bewegtheit und statische

Ausgeglichenheit. Das Resultat sind feine, aufwändig ausgearbeitete Ölbilder.

Im Gegensatz dazu erwecken Lucja Radwans Acrylbilder den Eindruck von

spontan entstandenen Werken.
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Das Werk von Radwan wurde international ausgestellt und bei vielen

Kunstmessen im In- und Ausland präsentiert. Sie hatte unter anderem

Einzelausstellungen in der Galerie des Österreichischen Generalkonsulats in

Krakau und dem Ethnografischen Museum Wrocław, im Gauermann Museum

Miesenbach und im Haus der Künste und Literatur Pécs, in der Santen Sho

Galerie Kumamoto-Shi, im Museum für Geschichte der Stadt Tarnów und der

Region, im Geologischen Museum Warschau, im Centre for Geo-Education

Kielce, im Diözesanmuseum Tarnów und im Polnischen Institut Bratislava.
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Sie nahm auch an bedeutenden Gruppenausstellungen teil, unter anderem im

WUK Projektraum Wien, der Kyung-In Modern Art Galerie Seoul, dem

Künstlerhaus Graz, der Internationale Biennale Dell’Arte Contemporane in

Florenz, im Tokyo Metropolitan Theatre und in der Art Space Gallery.

Werke von Lucja Radwan befinden sich in Sammlungen wie im

Naturhistorischem Museum Wien, Artothek des Bundes Wien, Wiener

Gebietskrankenkasse, Wiener Städtische Versicherung, Geologisches

Museum Warschau, Rolletmuseum – Städtische Sammlung Baden,

Regionalmuseum Tarnów, Städtisches Museum Tuchów, Sanctuar Museum

der Redemptoristen Tuchów, Schlossmuseum in Dębno und in der Sammlung

von Papst Johannes Paul II. Ihr Werk zum Thema „Zeit des Lichtes“ wurde

2024 mit dem 1. Preis beim ART-Award auf Schloss Schönbrunn in Wien

ausgezeichnet.

Sie selbst sagt über ihre Arbeit: „Die Mehrheit meiner Arbeiten besitzt keinen

ihnen zugeschriebenen Titel – es geht um die Befreiung des Beobachters von

den vom Künstler nahegelegenen Assoziationen. Es geht auch um die
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Befreiung des Gemäldes selbst von der Determinierung seiner Botschaft …“

Es entstehen auch Tuschezeichnungen von Höhlen, wie die Künstlerin

ausführt: „Durch Licht und daraus folgende Schatten, Weiß und Schwarz,

entsteht vor allem in den Höhlen eine ganz andere Wahrnehmung der

tatsächlichen Wirklichkeit. Die Wahrnehmung verändert sich ständig, abhängig

von der Stärke des Lichtes … Durch mich tritt das Unbeleuchtete,

Unterirdische erstmals ans Tageslicht.“ Alle Höhlenbilder entstehen vorwiegend

nach eigenen Fotos, welche die Künstlerin bei ihren Höhlenwanderungen

anfertigt. (c) Marc Peschke

Magische Momente

Lucja Radwan im Kunstraum Churfranken in Klingenberg

30. August bis 5. Oktober 2025

Vernissage am 30. August um 19 Uhr

LÖWHAUS

Hauptstraße 29

63911 Klingenberg

www.kunstraum-churfranken.de

Samstag und Sonntag 14 bis 17 Uhr
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